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"Bürgerenergie entfesseln"

10. & 11. Mai 2019
Bürgerhaus Neckarstadt in Mannheim



Ankündigungstext

100% Erneuerbare Energien bis 2030 sind möglich. Dazu brauchen wir eine schnellstmögliche 
Entfesselung der dezentralen Bürgerenergie, der endlich keine Steine mehr in den Weg gelegt 
werden dürfen. Es gibt bereits viele Konzepte und umgesetzte Projekte: Eigenversorgung, lokaler 
Bürgerenergiehandel, Sektorenkopplung, Elektromobilität. Je schneller alle Hemmnisse abgebaut 
werden, umso besser gelingt auch der Ausstieg aus den fossilen Energien. Denn jede zusätzliche 
Investition in die fossile Infrastruktur ist eine zu viel. Und auch auf den Netzausbau müssen wir 
nicht warten.

Wenn Erneuerbare Energien von den Bürgerinnen und Bürgern vor Ort erzeugt und 
sektorenübergreifend genutzt werden dürfen, erreichen wir nicht nur mehr Akzeptanz, sondern 
auch eine schnellere und demokratischere Energiewende. Auf dem Bürgerenergie-Konvent VOLLER
ENERGIE 2019 wollen wir daher konkrete Energiesystemfragen für die dezentral-zellulare 
Energieversorgung diskutieren und Best-Practice-Projekte vorstellen, die überall angewandt und 
kopiert werden können.

Konzept der Konferenz

Es herrscht große Einigkeit, dass 100 % Erneuerbare Energien so schnell wie möglich erreicht 
werden sollen. Wie das genau geschehen soll, darüber gehen die Meinungen unter den 
BefürworterInnen der Erneuerbaren allerdings regelmäßig auseinander. Das führt immer wieder zu
Diskussionen. Die Konferenz soll dazu beitragen, dass unterschiedliche Ansätze konstruktiv 
miteinander diskutiert werden können. Das Grundkonzept ist, dass in den moderierten Workshops 
in der Regel jeweils zwei ReferentInnen mit unterschiedlichen oder sich ergänzenden Positionen 
aufeinander treffen.

Darüber hinaus gibt es einen offenen Teil im Programm, der von allen TeilnehmerInnen gestaltet 
werden kann: das so genannte Barcamp. Für das Barcamp gibt es feste Zeiten und Räume, für die 
im Vorhinein kein Programm festgelegt wird. Themen für die freien Zeiten und Räume werden vor 
Ort von den TeilnehmerInnen vorgeschlagen – bringen Sie spontane Themenvorschläge mit! Das 
Publikum entscheidet am Freitag per Handzeichen oder Applaus, für welche Vortragsthemen es 
sich interessiert, die dann als eigene Sessions in das Programm aufgenommen werden. Wir freuen 
uns auf Ihre Ideen!



Freitag, 10. Mai 2019

16.00 – 16.15 Begrüßung und Vorstellung der KandidatInnen für die Wahl in den Rat für 
Bürgerenergie

Malte Zieher, Vorstand Bündnis Bürgerenergie
Beate Petersen, Ratssprecherin Bündnis Bürgerenergie

16.15 – 17.00 Ankommen bei Kaffee und Kuchen

17.00 – 17.15 Begrüßung und Programm-Vorstellung des Bürgerenergie-Konvent VOLLER ENERGIE 
2019

Daniel Bannasch (MetropolSolar)
Malte Zieher (Bündnis Bürgerenergie)

17.15 – 17.45 Keynote-Vortrag

Nach 25 Jahren Einspeisevergütung – mit welcher Strategie erreichen wir 100 % 
Erneuerbare Energien bis 2030?
Ernst Schrimpff (Sonnenkraft Freising/Arbeitsgemeinschaft Bayerischer Solar-Initiativen)

17.45 – 18.30 Impulse von den Gastgebern

SolarStrategie
Daniel Bannasch (MetropolSolar)

Neuer Schwung für die dezentrale Bürgerenergiewende
René Mono (Bündnis Bürgerenergie)

18.30 – 19.30 Barcamp-Planung

Ab 19.30 Vernetzung & Austausch bei gemeinsamem Abendessen

- mit einem Impuls von Louis Palmer (Solartaxi).
- im Platzhaus Mannheim; Kosten im Tagungsbeitrag enthalten.



Samstag, 11. Mai 2019

09.00 – 09.30 Ankommen bei Kaffee und Brezeln

09.30 – 10.00 Begrüßung und Verkündung der Ergebnisse der Wahl für den Rat für Bürgerenergie

10.00 – 11.30 Workshop-Runde „Energiesystemfragen“ (plus bis zu 2 Barcamp-Sessions)

Workshop CO2-Bepreisung vs. Einspeisevergütung – Lösung oder Trojanisches Pferd

Beschreibung: Das EEG war das erfolgreichste Gesetz zur Einführung Erneuerbarer Energien
weltweit. Es wurde bis zur Unkenntlichkeit deformiert. In letzter Zeit wird mit immer 
breiterer Unterstützung eine CO2-Bepreisung gefordert, die alle Probleme lösen solle. Damit
verknüpft sich bei manchen die Forderung, das EEG komplett abzuschaffen. Ist die CO2-
Bepreisung die Lösung oder ein Trojanisches Pferd? Was sind die richtigen ökonomischen 
Instrumente zur Durchsetzung von 100% Erneuerbaren Energien bis spätestens 2030?

ReferentInnen: Ernst Schrimpff (Sonnenkraft Freising), Thomas Banning (naturstrom AG)

Moderation: Klaus Oberzig (Deutsche Gesellschaft für Sonnenenergie)

Workshop Flexibilität und Speicher im 100% Erneuerbare Energien-System

Beschreibung: Welche Optionen für den Ausgleich von kurz- und langfristigen 
Schwankungen hat die Bürgerenergie in einem 100% Erneuerbaren Energien-System?

ReferentInnen: Torge Wendt (Nordgröön), René Just (Energiequelle), Dörte Hamann 
(www.stromautobahn.de)

Moderation: Clemens Triebel (Reiner Lemoine Stiftung)

Workshop Strategien zu einer neuen Solar-Revolution

Beschreibung: Photovoltaik ist einer der Schlüssel zur bürgerschaftlichen Energie-

Revolution. Welche willkürlichen Hemmnisse wurden politisch, rechtlich, medial und 

emotional aufgebaut und wie können sie schnell überwunden werden? Die Umsetzung der 

neuen EU-Regeln können dabei ein wichtiger Faktor sein.

ReferentInnen: Susanne Jung (SFV), Peter Ugolini-Schmidt (EWS Schönau)

Moderation: Malte Zieher (Bündnis Bürgerenergie)

Workshop Strategien für 100% Erneuerbare Energien

Beschreibung: Reicht es mit kontrollierten Masterplänen und linearen Ausbaupfaden 100% 

Erneuerbare Energien bis 2050 anzustreben oder brauchen wir eine exponentielle, 

disruptive Entwicklung, die zu 100% Erneuerbaren Energien bis 2030 führt?

ReferentInnen: Silke Wesselmann (Energieland 2050), Daniel Bannasch (MetropolSolar)

Moderation: Katharina Habersbrunner (BENG eG)

http://www.stromautobahn.de/


Workshop Bürgerenergie statt Kohle

Beschreibung: Abschalten bis wann? Und dann? Wie ist der Kohle-Kompromiss aus Sicht 

der Bürgerenergie zu bewerten? Wie können wir erreichen, dass möglichst schnell 

Erneuerbare Energien in Bürgerhand auf die Tagebauflächen kommen?

ReferentInnen: Marcel Keiffenheim (Greenpeace Energy eG), Antje Grothus (Buirer für Buir)

Moderation: Petra Franz (energieliga.org)

11.30 – 11.45 Kaffeepause

11.45 – 12.30 Erste Barcamp-Runde (bis zu 7 parallele Sessions)

12.30 – 13.30 Mittagessen

13.30 – 15.00 Workshop-Runde „Energiewende konkret“ (plus bis zu 2 Barcamp-Sessions)

Workshop Fossile raus aus dem Haus

Beschreibung: In den nächsten Jahren werden die fossilen Energien aus den Gebäuden 

verschwinden (müssen). Welche Ansätze bringen einen schnellen Umbruch und sind schnell

massenhaft umsetzbar?

ReferentInnen: Peter Kosack (TU Kaiserslautern), Bene Müller (Solarcomplex)

Moderation: Paul Grunow (PI Photovoltaik-Institut Berlin)

Workshop Aus der Praxis der Solar-Revolution

Beschreibung: Die Nutzung der Solarenergie hat ein riesiges Potential. Welche 

multiplizierfähigen Ansätze gibt es, um die schnelle Erschließung dieses Potentials 

voranzutreiben?

ReferentInnen: Hans-Peter Dieter/Martin Beickler (BürgerSolarBeratung), Syril Eberhart 

(Energiewendegenossenschaft Schweiz)

Moderation: Krisztina André (Demokratie in Europa)

Workshop Wenn Energie-Genossenschaften den Turbo zünden

Beschreibung: Energiegenossenschaften sind ein wichtiger Baustein zum bürgerschaftlichen

Umbau der Energieversorgung. Was sind die Schlüsselfaktoren für eine lebendige 

Entwicklung bei den Energiegenossenschaften?

ReferentInnen: Heiko Wuttke (prokon eG), Matthias Golle (Energiegenossenschaft Ilmtal 

eG, Bürgerenergie Thüringen), Pascal Lang (EnergieGenossenschaft Inn-Salzach eG)

Moderation: Madlen Haney (Inselwerke eG Usedom)



Workshop Elektrisch, clever, mobil

Beschreibung: Innovative Modelle zur gemeinschaftlichen Nutzung von E-Fahrzeugen.

ReferentInnen: Christian Andresen (e-mobiles Dorf Sprakebüll), Frank Haney (Inselwerke eG

Usedom), Matthias Leonhardt (Electric Vehicles Rhein-Neckar)

Moderation: Jana Höffner (Electrify-BW)

Workshop Stadt, Land, Energiefluss

Beschreibung: Integrierte 100% Erneuerbare Energien-Konzepte für Kommunen und 

Quartiere auf dem Land und in der Stadt.

ReferentInnen: Arno Zengerle (Bürgermeister Wildpoldsried), Andreas Gissler (Heidelberger

Energiegenossenschaft)

Moderation: Peter Moser (Deutsche Bundesstiftung Umwelt)

15.00 – 15.15 Pause bei Kaffee und Kuchen

15.15 – 16.00 Zweite Barcamp-Runde (bis zu 7 parallele Sessions)

16.00 – 16.30 Zusammenfassung der Ergebnisse und Abschluss



Wesentliche Träger und Pfeiler der Finanzierung des Bündnis Bürgerenergie sind:

Des Weiteren wird diese Veranstaltung unterstützt von:


